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„Institut Géologique Michel Lucius“

Erna Hennicot-Schoepges und Dr. Enver Yagzan
zu Ehrenmitgliedern ernannt

Aus der Generalversammlung des IGML

Die Generalversammlunf wurde in Anwesenheit von Kulturministerin
Erna Hennicot-Schoepges abgehalten (Photo: J. Clees)

Am vergangenen Montag hatten
sich die Mitglieder des „Institut
Géologique Michel Lucius“ (IGML)
in Pratzertal eingefunden, um das
Richtfest des Lucius-Hauses in
Reimberg zu begehen. Hier im Ge-
burtshaus des bekannten Luxem-
burger Geologen soll nach der Fer-
tigstellung der Sitz des IGML sein,
wo neben Ausstellungs- und Ver-
sammlungsräumen auch eine Biblio-
thek mit Werken über die Geologie
untergebracht werden soll.

Emil Calmes, Bürgermeister der
Gemeinde Pratzertal und Präsident
des Verwaltungsrates, begrüßte alle
Anwesenden, darunter die Gemein-
deverantwortlichen, zahlreiche Mit-
glieder des IGM sowie die Architek-
ten und Handwerker. Er machte
einen Rückblick auf die Entste-
hungsidee des Lucius Hauses und
lobte alle Beteiligten für den rei-
bungslosen Ablauf der Renovie-
rungsarbeiten.

Ein besonderes Lob richtete er an
Architekt Albert Goedert, der es
verstanden habe, das Geburtshaus
von Michel Lucius so zu restaurie-
ren, dass der Raum optimal genutzt
werden kann.

Bei der gleichen Gelegenheit fand
dann die Generalversammlung des
IGML im Kulturzentrum in Prazer-
tal statt. Der Präsident des Verwal-
tungsrates des IGML und Bürger-
meister Emil Calmes begrüßte alle
Anwesenden, besonders aber Kul-
turministerin Erna Hennicot-
Schoepges sowie Herrn Yüksel, der
„Ministre Conseillé de l’Ambassade

de Turquie“ und Dr. Enver Yazgan,
ein bekannter türkischer Geologe.
Er ging in seiner Ansprache auf die
Wichtigkeit des Lucius-Hauses für
seine Organisation ein und bedankte
sich bei der Kulturministerin für
ihre Unterstützung bei den Arbeiten
am Haus. Anschließend gedachte die
Versammlung ihrem verstorbenen
Mitglied und Gönner Emil Feidt.

Sekretär Ady Müller trug den gut
gefüllten Aktivitätsbericht vor und
ging auf die anstehenden Konferen-
zen des IGML ein. So findet zum
Beispiel am 24. März um 17.30 Uhr
in den Räumlichketen des „Lycée
technique Michel Lucius“ in Lu-
xemburg eine Konferenz von Peter

Neumann-Mahlkau mit dem Titel
„Drei Milliarden Jahre Klimage-
schichte der Erde – Treibhaus und
Kühlhaus“ statt. Am 3. Mai steht an
gleicher Stelle ebenfalls um 17.30
Uhr eine Konferenz von Jean-Frank
Wagner mit dem Thema „Über den
guten Ton in den Geowissenschaf-
ten“ auf dem Programmt.

Der Vizepräsident und Direktor
des „Lycée technique Michel Lu-
cius“, Jean-Paul Girres, ging in sei-
ner Ansprache auf die Grundidee des
Lucius-Hauses ein und unterstrich
den edukativen Zweck des Hauses.

Kassiererin Marie Scharfe trug
einen positiven Kassenbericht vor
und erhielt die Entlastung von den

Kassenrevisoren Eric Eiffes und
Theo Ney.

Anschließend kam es zu dem Hö-
hepunkt der Versammlung. Erna
Hennicot-Schoepges und Dr. Enver
Yazgan wurden zu Ehrenmitglie-
dern des IGML ernannt. Erna Hen-
nicot-Schoepges erhielt den Titel als
Dank für ihre Arbeit und ihren Ein-
satz im Sinne des IGML sowie bei
der Instandsetzung des Lucius-Hau-
ses. Sie zeigte sich gerührt über die
Auszeichnung und bedankte sich
dafür. Außerdem lobte sie die Arbeit
der IGML.

Dr. Enver Yazgan erhielt die
Ehrenmitgliedschaft als Annerken-
nung für die Aufarbeitung der Do-
kumente von Michel Lucius.

Dann überreichten zwei Vertreter
der „Féderation Générale des Insti-
tuteurs Luxembourgeois“ (FGIL)
der IGML die Kopien von 49 Doku-
menten, die Lucius während seiner
Aufenthalte in der Türkei verfasst
hat. Dr. Enver Yazgan hat diese
Dokumente kopiert und die FGIL
hat sie während einer Reise auf den
Spuren von Michel Lucius durch die
Türkei im vergangenen Sommer
mitgebracht. Die Verantwortlichen
des IGML bedankten sich für die
wertvollen Dokumente und versi-
cherten, sie würden gut in den Ar-
chiven des Lucius-Hauses aufge-
hoben.

Abschließend hielt Dr Enver Yaz-
gan einen Vortrag zum Thema
„Développement et potentiel de l’ex-
ploitation mini“.

J.C.

Gemeinderat Rambrouch

Straßenerneuerung in Wolwelingen
Wichtigster Punkt auf der Tages-

ordnung des Gemeinderats Ram-
brouch, der am vergangenen Mitt-
woch ohne die entschuldigte Schöf-
fin Joëlle Strotz-Godefroy tagte,
war die einstimmig beschlossene In-
standsetzung der Rue de l’Ermitage
und der Rue de la Station in Wolwe-
lingen.

Die diesbezüglichen Pläne bein-
halten den Bau bzw. die Erneuerung
des Kanal- und Wasserleitungsnet-
zes, der öffentlichen Beleuchtung
und von Gehsteigen sowie die Ge-
staltung einer Bushaltestelle. In der
Rue de la Station, die übrigens ein
kommmunaler Weg ist, wird kein
Bürgersteig gebaut. Der gesamte
Kostenvoranschlag beläuft sich auf
1 133 219 Euro. Davon entfallen
429 272 Euro zu Lasten der Gemein-
de. Dazu kommt noch ein Kostenvo-
ranschlag von 150 000 Euro für die
Erneuerung und Verstärkung der
Wasserleitung in beiden Straßen.

Bebauungspläne
und Forêt d’Anlier

Definitiv genehmigt wurden
zwei Einteilungspläne, und zwar

diejenigen von Berg & Sadler in
Arsdorf „auf dem Romeschberg“,
wo eine Ausdehnung des Bauperi-
meters und eine Umänderung des
allgemeinen Bebauungsplans vor-
genommen werden, sowie von
M.M.Promotions in der Rue Belle
Vue in Rombach-Martelingen, wo
zwei Zwillingshäuser errichtet
werden.

Keinen Einwand gab es zu einem
notariellen Vertrag über den An-
kauf eines 2,70 Ar großen Geländes
in der Rue J.-J. Klein in Arsdorf
zum Preis von 1 350 Euro zum Ver-
breitern der Straße 310 und Anle-
gen eines öffentlichen Platzes.

Gemäß einer Vereinbarung er-
hält die belgische Gemeinde Attert
ein Nutzungsrecht in der „forêt do-
maniale indivise d’Anlier“, um eine
Quellenfassung mitsamt Brunnen
und einen Wasserbehälter mit
einem Fassungsvermögen von 250
Fuder einzuzäunen. Dieses Trink-
wasser wird an die Ortschaften
Heinstert und Nobressart geliefert.
Für die Unterzeichnung der diesbe-
züglichen Konvention wird der De-
legierte der Teilhabergemeinden

Fernand Lafalize bevollmächtigt.
Wegen Unklarheiten war Alphonse
Reiser nicht mit der Schaffung des
erwähnten Nutzungsrechts einver-
standen.

Schulische Angelegenheiten
Einstimmig erfolgte die Schaf-

fung einer zusätzlichen Haltestelle
für den Schultransport am Schnitt-
punkt der Hauptstraße mit der Rue
des Romains in Hostert.

Mehrheitlich bewilligte der Ge-
meinderat eine Dispens vom Schul-
besuch während 18 Schultagen für
einen Erstklässler zwecks Aufent-
halt in Brasilien.

Den Lehrpersonen Myriam
Gloesener-Meyers aus dem Vor-
schul- und Nadine Remesch-Mil-
bert aus dem Primärschulunter-
richt wurde ein Mutterschaftsur-
laub gewährt.

Nicht von der Eingliederung in
das Regime des Kollektivvertrags
der Staatsarbeiter ab 1. Januar
2004 betroffen waren die seit 1995
im kommunalen Dienst hauptsäch-
lich mit Waldarbeiten beschäftig-
ten Arbeiter André Maréchal und

Paul Scholtes, da sie separat vom
Revierförster angemeldet worden
waren. Zu ihren Befugnissen ge-
hörten auch der Unterhalt des
Feldwegenetzes und der öffentli-
chen Gebäude. Sie waren weder
Gemeinde- noch Waldarbeiter.
Durch einstimmgen Beschluss des
Gemeinderates erhalten beide nun-
mehr einen unbegrenzten Vertrag
als Gemeindearbeiter mit Rückwir-
kung auf den 1. Januar 2004 und
werden dem kommunalen techni-
schen Dienst zugeteilt. Sie werden
zu sämtlichen Arbeiten herangezo-
gen, sind vor allem aber für den
Unterhalt der Grünflächen und
-anlagen zuständig.

Zwecks besserer Koordination
wird der technische Gemeinde-
dienst reorganisiert. Bei Abwesen-
heit des Vorstehers Alphonse
Guirsch übernehmen André Wio
bzw. Romain Friedl bis auf Wider-
ruf die Verantwortung für den Ma-
schinenpark bzw. den Außendienst.
Beiden steht für diese Überwa-
chungsmission eine besondere Ent-
schädigung zu.

A.R.

„Fëscherclub Goodyear Colmar-Berg“

Spitze des Fischervereins wieder besetzt
Armand Kayl zum dritten Präsidenten des 1956 gegründeten Clubs gewählt

In seiner Ansprache eingangs der
Jahresversammlung des „Fëscher-
club Goodyear Colmar-Berg“ hieß
Vizepräsident Ferd Kohn die anwe-
senden Mitglieder willkommen. Auf
der Tagesordnung stand die Wahl
eines neuen Präsidenten, des dritten
in der Geschichte des Vereins seit
seiner Gründung 1956 sein. 

Erinnert wurde an den im letzten
Jahr verstorbenen Vorsitzenden
Jean Heischbourg, der dem Verein
seit 1978 führte. Nach einer Gedenk-
minute lobte der Vizepräsident die
sehr gute Kameradschaft unter den
aktiven Mitgliedern. Er bedankte
sich beim Inhaber des Klublokals,
bei seinen Vorstandskollegen, dem
Kassierer, bei allen Mitgliedern für
die geleistete Arbeit und bei den
Sponsoren. Vizepräsident und Sek-
retär Ferd Kohn legte einen ausführ-

lichen Tätigkeitsbericht vor. Der
Verein zählt 32 lizenzierte Mitglie-
der. Er nahm an neun Weiherfischen
und an zwanzig Fließgewässerpreis-
angeln teil. Vier Pokale wurden
erangelt. Wettangeln wurden ge-
wonnen in den Kategorien Damen
viermal, Veteranen und Senioren je
einmal. Der „Goodyear Fëscher-
club“ belegte den 23. Platz im
Jahresklassement der Vereine der
„Fédération luxembourgeoise de
pêche sportive“ (FLPS). 

Etienne Schiltz und Guy Modolin
wurden in den Zentralvorstand des
Verbandes FLPS gewählt.

Hervorzuheben ist der Meister-
titel Klasse Boot bei der Sektion
Meeresangeln von Pierre Reichling,
was ihn zur Teilnahme an der Welt-
meisterschaft in Sesimbra (Portu-
gal) im Jahr 2004 berechtigt. Bei

der Weltmeisterschaft im Meeres-
angeln Klasse Boot in Irland be-
legte Pierre Reichling den 69. Platz.
Des Weiteren nahm Etienne Schiltz
an der Weltmeisterschaft der Karp-
fenangler teil, sowie Irène Schiltz
als Reserveanglerin. An der dritten
„Coupe Jos Kohn“ nahmen erneut
weniger Petrijünger – nur 225 – aus
35 Vereinen teil. Sieger wurde Bet-
temburg. Dem Kassierer Pierre
Reichling wurde auf Vorschlag des
Sprechers der Kassenrevisoren per
Akklamation die Entlastung er-
teilt.

Ohne Gegenkandidatur wird Ar-
mand Kayl per Akklamation zum
dritten Präsidenten gewählt.

Vereinsmeister aller Kategorien
wurde im Jahr 2003 Jim Greischer
vor Pierre Reichling und Armand
Kayl. Die Clubchampions 2003 hei-

ßen Jeannine Greischer (Damen),
Jim Greischer (Veteranen) und Ar-
mand Kayl (Senioren). Weihermeis-
ter wurde Armand Kayl. Für 30
Jahre Verbandsmitgliedschaft wur-
den Théo Gillen und Hubert Hens-
gens geehrt, für zehn Jahre: Ed
Arend. Die drei Bestklassierten des
Clubchampionats erhielten eine An-
gelrute. Am 12. September 2004
wird die vierte „Coupe Jos Kohn“
organisiert. Kassenrevisoren sind
Martha Bildgen und Serge Thillen.

Der Vorstand setzt sich nun so
zusammen: Präsident: Armand
Kayl, Vizepräsident und Sekretär:
Ferd Kohn, Kassierer: Pierre Reich-
ling, Beisitzende sind Roland Bild-
gen, Jean Depiesse, Jeannine Grei-
scher, Jim Greischer, Francine Kayl,
Marcel Medinger und Claude
Schroeder. F.K.

„De Bommeleeër“ zu Houltz
(Photo: Daniel Michels)

D'Fanfare an d'Pompjeeë vum
Houltz lueden op hir traditionell
Theaterowender an de Festsall vun
der aler Schoul an. Gespillt gëtt
ënnert der Regie vum Nico Degros
„De Bommeleeër“, eng wouer Ge-
schicht, fräi erfonnt vum Georges
Jacoby a véier Akten. D'Virféie-
runge si freides, den 19., samsches,

den 20., a sonndes, den 21. Mäerz. Et
spille mat: Isabelle Bâlon, Sylvain
Janes, Maggy Thilmany, Pascal Pa-
quet, Marcel Pletschette, Marc Thil-
many, Mike Bolmer, Monique Berg,
Aline Watry. Keess: 19.30 Auer, Ri-
do: 20.15 Auer. Reservéiert Plaze
ginn et um Telefon 23 640 097 (vun
10 bis 13 a vun 19 bis 21 Auer).

Theater zu Useldéng
D'Kulturkommissioun aus der

Gemeng Useldéng spillt zu Ripp-
weiler am Festsall „Den indische
Prënz“, e lëschtege Véier-Akter
vum Et. Clement e Freideg, den 12.
Mäerz, e Samsdeg, den 13. Mäerz,
an e Freideg, den 19. Mäerz, all
Kéiers um 20 Auer. Sonndes, den
21. Mäerz, gëtt um 16 Auer gespillt.

D'Akteure Christiane Medinger,
Karin Goffinet, Manon Parries,
Sylvie Fischer, Irène Staus, Gérard
Heitz, Roger Feyder, Paul Engel a
Claude Boudler stinn ënnert der
Regie vum Marguy Reichert.

Reservatioune ginn um Tël.
23 63 81 83 (vun 10 bis 11.30 Auer a
vun 13 bis 15 Auer) ugeholl.

530 Kinder beim Schulsparfest in Diekirch
Mit ihren Lehrern hatten sich die Kinder ... (Photos: J. Clees)

... am vergangenen Mittwoch im Festsaal auf dem Diekircher Herrenberg eingefunden

Das traditionelle Schulsparfest,
das seit 1961 von der Sparkasse für
die Erstklässler organisiert wird,
fand am vergangenen Mittwoch für
die Nordgemeinden im Festssaal
auf dem Herrenberg statt. Am Vor-
mittag hatten sich die Kinder der
Gemeinden Goesdorf, Harlingen,
Stauseegemeinde, Winseler, Clerf,
Heinerscheid, Munshausen, Wil-
werwiltz, Eschweiler, Kautenbach,
Ulflingen, Weiswampach, Wiltz
und Wintger in Begleitung ihres
Lehrpersonals eingefunden. Zu-
sammen mit Raymond Schmitz

vom Spardienst der Sparkasse so-
wie Monique Schmit und Gom-
maire Feyen von der Marketingab-
teilung erfreuten sich die 530 Kin-
der an den Darbietungen um das
Sparen. Das Ensemble von Jhemp
Schuster hatte wieder einmal ein
Programm zusammengestellt, das
alle zu begeistern wusste, und der
Sketch über das Knax-Sparen
„Knax-Club“ sowie das Stück
„Hues de vill, da bass de vill ge-
plot“ fand großen Anklang bei den
kleinen Zuschauern. Knax-Sparen
ist bekanntlich eine Sparformel,

die sich an Kinder von null bis
zwölf Jahre richtet, und bei der die
Kinder von einem vorteilhaften
Zinsfuss profitieren.

Am Mittwochnachmittag fanden
sich dann an die Kinder der Ge-
meinden Bettendorf, Bourscheid,
Colmar-Berg, Diekirch, Erpeldin-
gen und Ettelbrück auf dem Her-
renberg ein. Im Anschluss an jede
Vorstellung überreichten die Ver-
treter der Sparkasse ein Sparbuch
mit einer Gutschrift von 15 Euro
sowie eine Sparbüchse an jedes
Kind.

Lydia Heinen-Lentz stellt in Wiltzer Galerie Weber aus

(Photo: Nicole Milbert)

Zurzeit stellt in der Galerie
Weber auf Nummer sieben in der
Scheergasse in Wiltz die belgische
Künstlerin Lydia Heinen-Lentz
aus St. Vith ihre Gemälde aus. Die
Künstlerin absolvierte ein Studium
als Kunsterzieherin am „Institut
Marie-Thérèse“ in Liège. Ihre
Werke malt sie in Pastellkreide, Öl,
Acryl und Aquarell. Seit 2001 malt
sie vorwiegend in Acryl (Pinsel und
Spachteltechnik). Ihre Bilder sind
meist bildlich darstellend. Ihre
vielfältigen Motive drücken Stim-
mungen aus und handeln von Blu-
men, Landschaften und Hafenat-
mosphären. Ihre in Wiltz gezeigten
Seenlandschaften entstanden meist
auf Kreta und wecken Ferienge-
fühle. Die großflächigen Bilder mit
Mohn- und Tulpenmotiven lassen
das nahende Frühjahr ahnen, sie
sind in lebhaften und dennoch war-
men Farben gehalten. Die Künstle-
rin möchte mit ihren farbenfrohen
Werken, Harmonie und Lebens-
freude vermitteln und damit Licht,

Farbe und Leben in den Alltag
bringen. Die Ausstellung kann man

noch bis zum 29. März besuchen,
geöffnet ist täglich von 15-18 Uhr.

NOTIZBLOCK 
Buurschent. – Bicherausste l-

lung .  Zu Buurschent am Turnsall
vun der Primärschoul ass vum 15.
bis de 17. Mäerz eng Bicheraus-
stellung. D'Ausstellung ass op e
Méindeg vu 14 bis 17 Auer, en
Dënschdeg vun 8 bis 12 a vu 14 bis
16 Auer an e Mëttwoch, vu 8 bis 12
a vu 14 bis 17 Auer.

Buurschent. – „Chorale  Ste-
Céci le“ .  D'Generalversammlung
vum Kiirchechouer ass haut den
Owend um 20 Auer an der aler
Schoul zu Buurschent.

Clervaux. – Consei l  commu-
nal. La prochaine séance publi-
que aura lieu le lundi 15 mars à 19
heures. A l'ordre du jour figurent
dix points.

Elwen. – „L'Ardennaise“ .
D'Generalversammlung vum
Turnveräin „L'Ardennaise“ ass e
Sonndeg, de 14. Mäerz, um 17 Auer
am Hotel Chemin de Fer zu Elwen.

Erpeldingen/Ettelbrück. –
Hobby-Weekend.  Der „Hob-
byclub Ierpeldéng“ lädt zum tra-
ditionellen „Hobby-Weekend“
morgen Samstag und übermorgen
Sonntag von 9 bis 19 Uhr in das

Kulturzentrum in Erpeldingen ein.
Ausgestellt werden traditionelle
und aktuelle Kreationen von nati-
onalen und internationalen Künst-
lern.

Eschduerf. – Bibl iothéik .  E
Sonndeg, de 14. Mäerz, ass vu 15
bis 17 Auer eng Porte ouverte an
der Bibliothéik zu Eschduerf. Vu
17 bis 18 Auer liest d'Josée Bourg
„Amor und Psyche“, eng Ge-
schicht iwwert d'Léift an d'Josette
Braun erzielt Märecher fir Kanner.

Ettelbruck. – Gala gymnique.
La société de gymnastique «La
Patrie» invite à sa gala gymnique
2004 demain samedi à 19.30 heures
et après-demain à 15.30 heures au
hall sportif à Ettelbruck.

Groussbus. – „Convois  hu-
manita ires“ .  D'Generalver-
sammlung vu „Les convois huma-
nitaires pour la Roumanie“ ass
muer Samsdeg um 20 Auer zu
Groussbus am Porsall.

Insenborn. – Concert  de bien-
fa isance . Le «Bonnievale-Pro-
ject asbl» et la commune de Neun-
hausen organisent un concert de
bienfaisance avec le quintette à

vent «Camerata Artis» pour les
enfants de Bonnievale (Afrique
du Sud) demain samedi à 19.30
heures à l'église paroissiale d'In-
senborn.

Préizerdaul. – Gaard an
Heem. D'Generalversammlung
vun der CTF-Sektioun ass e Sonn-
dig, de 14. Mäerz, um 15 Auer am
Kulturzenter „op der Fabrik“.

Préizerdaul. – Galaconcert .
D'Préizerdauler Musik invitéiert
op hire Galaconcert «American
Favourites» muer Samsdeg ëm 20
Auer an d'Sportshal am Préizer-
daul.

Wiltz. – Camping-carava-
ning. L'assemblée générale de la
Fédération luxembourgeoise des
campeurs, caravaniers et cam-
ping-caristes aura lieu le diman-
che 14 mars à 9.30 heures dans la
salle culturelle du syndicat d'ini-
tiative du château de Wiltz.

Wooltz (Dekanat). – Mass.
D'Mass mat Faaschtepredigt vum
Renée Schmit mam Thema „Mam
Jonas virum Härgott fortlafen“ ass
haut Freideg ëm 18.30 Auer an der
Porkiirch zu Kautebaach.


